
Zeitschrift: Mitteilungen über Textilindustrie : schweizerische Fachschrift für die
gesamte Textilindustrie

Herausgeber: Verein Ehemaliger Textilfachschüler Zürich und Angehöriger der
Textilindustrie

Band: 39 (1932)

Heft: 6

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL-INDUSTRIE 103

Sympathie und Anhänglichkeit gewesen. In große Trauer
brachte uns das Ableben des Herrn J. E. Staehelin, der 35 Jahre
lang der Webschulkommission angehörte als Kassier und Vize-
Präsident. Er schuf sich durch seine großen Verdienste ein
dauerndes Andenken.

Leider gingen im Laufe des Sommers 1931 noch zwei Mit-
glieder der weiteren Kommission heim, und zwar die Herren
Schaufelberger-Elmer in Wald (Zeh.) und O. Wagner jun. in
Pfungen.

Nachdem durch die Verlesung des Protokolls die Verbin-
dung mit der vorjährigen Versammlung gegeben war, referierte
Herr Kassier Fr. S t ü s s y -Bodmer in Ebnat über den Stand
der Finanzen. Seine Mitteilungen wurden ergänzt durch den
Bericht der Rechnungskommission, verfaßt von Herrn A. M e 11-
1 e r -Specker in St. Gallen. Nun folgte die Neuwahl des Präsi-
denten der Webschulkommission. Es ging daraus, einstimmig
gewählt, Herr Fr. Stüssy-Bodmer, Chef der Weberei Ebnat Ä.-
G. hervor. Seinem Dank für das Vertrauen schloß er herzliche
Worte der Anerkennung und des Dankes für die uneigen-
nützige und ersprießliche Tätigkeit des Herrn Ehrenpräsi-
denten Lanz an und überreichte ihm eine silberne Schale mit
entsprechender Widmung. Direktor Frohmader dankte herz-
lieh im Namen der Lehrerschaft für alles Wohlwollen, gedachte

auch der Frau Lanz und übergab einen in der Schule her-
gestellten Smyrnateppich mit besten Wünschen.

Auf diesen stimmungsvollen Akt folgte die Wahl eines
neuen Mitgliedes in die engere oder Aufsichtskommission. Sie
fiel auf Herrn Friedrich H u b e r, Chef der Firma Gebr. Huber
in Uzwil. Herr E. Meyer -Major in Neßlau übernimmt das
Amt des Kassiers. Als Mitglieder der weiteren Kommission
beliebten: Herr Hans Elmer, in Firma Friedr. Elmer's Söhne
in Wald als Vertreter der Webereiindustrie des Zürcher Ober-
landes und Herr Hans Pfenninger, in Firma Pfenninger
& Co. A.-G., Tuchfabrik in Wädenswil, als Vertreter der Schwei-
zerischen Wollindustrie. Hierauf verlas Herr Präsident Lanz
den Bericht des Eidg. Experten, Herrn A. Schubiger-Simmen
in Uznach und ein Danktelegramm an ihn.

Den Jahresbericht der Schule erstattete Direktor Frohmader,
wobei er die wichtigsten Geschehnisse des Jahres 1931 noch
einmal vorüberziehen ließ, für alle Unterstützung und Zeichen
der Webschulfreundlichkeit wärmstens dankend. Nun setzte
eine lebhafte Diskussion über die Lage und die Aussichten der
schweizerischen Textilindustrie ein, an der sich namentlich
Herr Caspar Jenny in Ziegelbrücke beteiligte. Ein Rundgang
durch die Schule schloß die würdig verlaufene Tagung.

PERSONELLES
Albert Borsdorff *j" Der Direktor der Tuchfabrik Wädenswil Ä.-

G., Alb. Borsdorff, wurde am 21.Mai mitten aus seiner rastlosen
Tätigkeit durch den Tod abberufen. Er leitete während 32 Jahren
den ihm anvertrauten Betrieb mit größtem Erfolge. Das war
seinem außerordentlichen Fleiße und Verständnis für die Tuch-
fabrikation zu verdanken. Eine seltene Treue und Hingabe

zeichnete diesen Mann aus, der ein glänzendes Beispiel für
seine Untergebenen gewesen ist. Während er die höchste
Pflichterfüllung von jedem Einzelnen verlangte, sorgte er
aber auch in väterlicher Weise für seine Leute. Der Ver-
sforbene genoß ein großes Vertrauen und allseitige Sympathie,
denn er verband geschäftliche Tüchtigkeif, Energie und Güte-

Ä. Fr.

LITERATUR
Goethe und die Textilindustrie. Nur wenigen dürfte es be-

kannt sein, in welchem hohen Maße der Dichterfürst Goethe
mit der textilen Kunst vertraut war. In seinen Werken be-
schäftigt er sich des öftern mit der Weberei, von der er ein-
mal sagte, daß sie die älteste und herrlichste Kunst sei, die
den Menschen eigentlich erst vom Tiere unterscheide.

Im Verlag von Juchli-Beck in Zürich ist kürzlich unter dem
Titel „G oethe und die Textilindustrie" eine schön
ausgestattete Schrift von J. Lukas, Bern, erschienen, in welcher
der Verfasser zeigt, in wie mannigfacher Weise sich der Dichter
mit der Textilindustrie beschäftigte. Von besonderem In-
feresse ist die Mitteilung, daß Goethe in seinen Werken eine
Schilderung der schweizerischen Textilindustrie gegeben hat.
Die Schrift ist mit einem prächtigen Goethe-Bild auf Kunst-
druckpapier geschmückt und kann zum Preise von Fr. 1.—
in jeder Buchhandlung bezogen werden.

Orell Füßlis „Blitz-Fahrplan" hat auch in der neuen, am
22. Mai in Kraft getretenen Ausgabe alle seine alten Vorzüge
bewahrt und dabei verschiedene Erweiterungen erfahren. Seine
Besonderheit, die denkbar rascheste Orientierung ermöglicht,

ist bekannt: praktisches Greifsystem, übersichtliche Routen-
karte, zentral angeordnet, Vielseitigkeit dank mannigfaltigen
Verzeichnissen, klare Anordnung der Fahrpläne von Bahnen
aller Art, von Autoposfen, Flug- und Dampferlinien und
Straßenbahnen, verbunden mit gutem Druck, haben ihm längst
seinen Platz gesichert. Für den in Zürich wohnenden oder
absteigenden Reisenden sind die Angaben über Früh- und
Spätkurse von Tram- und Autobuslinien namentlich im Hin-
blick auf das ständige Wachsen der Stadt besonders angenehm,
und der Vergnügungsreisende findet nicht nur Anregung, son-
dern auch jede praktische Hilfe für lohnende Fahrten.

Uebrigens — ein hübsches Experiment: Man schenke den
Kindern einen „Blitz" und man wird nicht nur erstaunt sein,
wie fix sie sich darin zurechtfinden, sondern noch viel mehr
darüber, welcher Gewinn aus dem Planen von Wunschreisen
z. B. für ihre geographischen Kenntnisse und ihre Gewandt-
heit im Disponieren daraus entsteht.

Der Preis der neuen Ausgabe des Blitz-Fahrplans, welche
in allen Buchhandlungen, Papeterien, in Kiosken und an den
Billettschaltern zu haben ist, beträgt wie bisher 1 Fr. 50.

PATENT-BERICHTE
Schweiz

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Erteilte Patente
Kl. 19d, Nr. 153788. Vorrichtung zum mechanischen Fitzen von

Garnsfrähnen. — J. P. Bemberg, Aktien-Gesellschaft, Wupper-
tal-Oberbarmen (Deutschland). Priorität: Deutschland, 9.
September 1930.

Kl. 19d, Nr. 153789. Verfahren und Vorrichtung zum Be-
schicken des Spulengatters an Spülmaschinen. — W. Schlaf-
hörst & Co., Bahnstraße 214, M.-Gladbach (Deutschland).
Priorität; Deutschland, 22.März 1930.

Kl. 22d, Nr. 153790. Vorrichtung zum Stopfen von Strümpfen
oder dergleichen. — Brütsch & Co.^ b. Broderbrunnen, St.
Gallen (Schweiz). Priorität: Deutschland, 3. Dezember 1930.

Cl. 23a, n° 153791. Tissu à mailles et procédé pour sa fabrica-
tion. — Robert Kirkland Mills, 3 Edward Lane, Sherwood,
Nottingham (Grande-Bretagne).

Kl. 23a, Nr. 153792. Kettenwirkmaschine. — Adolf Max Müller,
Fürstenstraße 57p, Chemnitz (Deutschland). Priorität: D'-
land, 10. Januar 1930.

Deutschland
(Mitgeteilt von der Firma Ing. Müller & Co., G. m. b. H., Leip-
zig, Härtelstr. 25, Spezialbüro für Erfindungs-Ängelegenheiten.)

Angemeldete Patente
76c, 15. S. 100348. Siemens-Schuckertwerke Ä.-G., Berlin-Sie-

mensstadt. Spulenbremse für Spinn- und Zwirnmaschinen.
86b, 12, G. 79767. Firma Hermann Große, Greiz i. Thür. Zy-

linderantrieb für Verdolmaschinen.
86c, 20. O. 18737. Ernst Ornstein, Brünn, Tschechoslowakische

Republik. Vorrichtung zur Kontrolle der Schußdichfe von
Geweben.

76c, 31. Ä. 53923. Dipl.-Ing. Ernst Noll, Berlin SW. 61, Blücher-
platz 3. Verzugsfähiger Kunstseidenfaden nebst Verfahren
zu seiner Herstellung.
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